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BRIEF [VON BEAT II . ZURLAUBEN AN BARTHELEMY ROLLAND]

In Beantwortung seines Schreibens vom 6 . ds . müsse er ihm mit
teilen , dass hier täglich entlassene Soldaten einträfen , die
ihren Hauptmann , [Ulrich ] Schön , mit ihren Forderungen auf Be
Zahlung ihrer Soldguthaben tribulieren würden . Da diese aber



im Gegensatz zu ihren , [der eidg . Orte ] , Gesandten , [Rodolphe
de Weck , Vinzenz Wagner , Hans Konrad Werdmüller und Johann Ja¬
kob von Staat zum franz . König Ludwig XIV . ] , nicht so leicht
mit Versprechungen auf die Zukunft abgespiesen werden könnten,
sondern ungeachtet der mit den eidg . Obersten und Hauptleuten
getroffenen Vereinbarungen ihr Geld unverzüglich ausbezahlt er
halten möchten , könne er , [Rolland ] , sich leicht ausmalen , in
welch miserabler Lage sich Schön befinden müsse . Er möchte ihn
daher bitten , ihm umgehend eine genaue und detaillierte Auf¬
stellung all dessen zukommen zu lassen , was Schön an Aktiven
und Passiven in Frankreich zurückgelassen habe . Denn ohne dies
Vorabklärungen sei es Schön unmöglich , seine hiesigen Angele¬
genheiten zu regeln.

Konzept , in franz . Sprache
AH 28, 361 - Blatt 361V leer
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